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Jungen 19 Kreisliga Rückrunde

TV 1899 Großen-Buseck : FSV 1959 Lumda 
Montag, 22.01.2024, 18:15 Uhr

Heldebrand tütet den Sieg für den FSV 1959 Lumda ein

Als Jakob Theiß sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 19
Kreisliga Rückrunde nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV 1899 Großen-Buseck
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1899 Großen-
Buseck meist auf verlorenem Posten, denn nur 1 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig
guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Heldebrand, Heldebrand und Theiß, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Schmidt / Laatsch
gegen Heldebrand / Heldebrand. Da war final wirklich nichts zu holen. Florens Adrian Jany hatte
dann gegen Manuel Heldebrand beim 9:11, 1:11, 2:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos
anerkennen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jannis Schmidt seinem
Gegner Louis Heldebrand letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Die siegbringende Taktik fehlte
daraufhin Paul Laatsch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manuel Heldebrand ab dem ersten
Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Jannis Schmidt verlor sein Match gegen Jakob
Theiß unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Florens Adrian Jany
bekam dann seinen Gegner Louis Heldebrand beim klaren 4:11, 9:11, 1:11 nicht richtig in den Griff.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Paul
Laatsch verlor danach sein Match gegen Jakob Theiß unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Jannis Schmidt bekam dann seinen Gegner Manuel Heldebrand beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Paul Laatsch
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Louis Heldebrand. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Florens Adrian Jany verlor am Nachbartisch seine Partie gegen Jakob Theiß unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1899 Großen-Buseck am 29.01.2024 gegen den TSV 1907
Allendorf/Lda (M19) versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 06.02.2024 gegen den TV 1860 Lich mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1899 Großen-Buseck

Doppel: Schmidt / Laatsch 0:1 
Einzel: F. Jany 0:3, J. Schmidt 0:3, P. Laatsch 0:3 

 FSV 1959 Lumda
Doppel: Heldebrand / Heldebrand 1:0 
Einzel: L. Heldebrand 3:0, M. Heldebrand 3:0, J. Theiß 3:0


